
Sie sind gut 
––––––––––––––––––––– 
Wir machen Sie besser!



Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf
Wissen – Forschen – Heilen durch vernetzte Kompetenz!

Interdisziplinarität und Interprofessionalität, also fach- und berufsübergreifende Zusam-

menarbeit sind die Schlüsselworte für eine moderne medizinische Versorgung auf höchstem 

Niveau, an deren Verwirklichung wir im Interesse unserer Patienten kontinuierlich arbeiten.

Modernste Betriebskonzepte stellen Qualität und Effizienz in Forschung, Lehre und der Krankenversorgung sicher.

Als erstes deutsches Universitätsklinikum ist das UKE in seiner Gesamtheit zertifiziert worden.

Als eines der größten Universitätskliniken in Deutschland beschäftigt das UKE insgesamt rund 2.000 Ärzte und Wis-

senschaftler, 2.000 Pflegekräfte sowie etwa 4.000 weitere Mitarbeiter.

Jährlich werden in unserem Klinikum über 67.000 Patienten stationär und über 262.000 Patienten ambulant  

behandelt.

Die Universitäre Bildungsakademie verfügt über langjährige Erfahrungen in der Durchführung von Aus-, Fort- und 

Weiterbildungen für die Gesundheitswirtschaft. Sie unterstützt das UKE in der Umsetzung der strategischen Ziele und 

hat sich darüber hinaus als kompetenter Bildungspartner in der Region einen guten Ruf erworben.



Unser Ziel

Arbeits- und Lebenswelten verändern sich in rasantem Tempo – die Welt der Zukunft ist eine Welt des Lernens.

Der medizinisch-pflegerische und medizinisch-technische Fortschritt entwickeln sich schnell, die Gesundheits- 

wirtschaft gilt als eine der Boombranchen mit erheblichem Wachstums- und Innovationspotenzial.

Um hieran mitarbeiten und Entwicklungen beeinflussen zu können, braucht es ständigen Wissenszuwachs und  

dessen Umsetzung in die tägliche Arbeit.

Unser Ziel ist es, Ihr Wissen und Können auf die zukünftigen medizinischen, pflegerischen, 

wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklungstrends auszurichten und so Ihre beruf-

liche Handlungskompetenz auf- und auszubauen.

Wir helfen Ihnen, Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten neuen Herausforderungen anzupassen und ständig weiter zu  

entwickeln.

Bildung als Voraussetzung zum Handeln.

Die Herausforderung 

Die Gesundheitswirtschaft wird im nächsten Jahrzehnt durch folgende Trends gekennzeichnet sein:

Interprofessionalität und Interdisziplinarität

Das medizinisch-pflegerische Wissen wächst in hohem Tempo. Es entsteht umfangreiches Spezialwissen, das für 

die Arbeit am Patienten koordiniert werden muss. Die Anforderungen an die berufs- und fachgebietsübergreifende 

Zusammenarbeit steigen.

Kooperation und Internationalisierung

Die Akteure der Gesundheitswirtschaft – Krankenhäuser, Krankenkassen, Unternehmen u. a. – vernetzen sich zuneh-

mend. Unternehmensübergreifende Kooperationen sind mittlerweile eine wesentliche Voraussetzung für erfolgreiche 

Produkte und Leistungen. Hierbei werden zunehmend auch internationale Kooperationen eingegangen.

Gesundheits- und Patientenorientierung

Die Einstellung der Bevölkerung ändert sich. Die Förderung und Erhaltung der Gesundheit tritt in den Vordergrund und 

verdrängt die Auffassung, Krankheiten vermeiden oder beseitigen zu wollen. Der Patient nimmt dabei eine aktivere 

Rolle ein und wandelt sich zu einem mündigen Partner, der mehr Verantwortung für seine Gesundheit übernimmt.

Soziale und wirtschaftliche Verantwortung

Die Arbeit im Gesundheitswesen bedeutet, neben der Verantwortung für die Gesundheit des Einzelnen sich auch der 

Verantwortung für die Gesundheit der Bevölkerung bewusst zu sein. Dies beinhaltet auch die Verantwortung für den 

vernünftigen Umgang mit finanziellen und personellen Ressourcen zum größtmöglichen Wohl aller.

Bildung als Antwort auf neue Herausforderungen.



Unser Angebot 

Unser Angebot umfasst die gesamte Vielfalt an Bildungsmaßnahmen – vom Seminar über Fort- und Weiterbildungen, 

Ausbildungen bis zum Studium und Beratungen im Prozess der Arbeit.

Unsere Erfolgsfaktoren auf einen Blick

•	 Qualitativ hochwertige und wissenschaftlich fundierte Lerninhalte

•	 Kontinuierliche Weiterentwicklung der Bildungsangebote im Austausch mit der Praxis 

•	 Praxiserfahrene, qualifizierte Dozenten 

•	 Interprofessionelles und interdisziplinäres Lehren und Lernen

•	 Netzwerk an aktiven Kooperationen mit Unternehmen und Hochschulen

•	 Kompetente Analyse, Konzeption und Durchführung individueller Bildungsmaßnahmen

•	 Ermittlung beruflicher und persönlicher Entwicklungschancen

•	 Evaluation und Transfersicherung der Bildungsmaßnahmen

Bildung als Investition in die Zukunft.
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Wir sind für Sie da.

Kontakt/Information

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Universitäre Bildungsakademie

Martinistraße 52

20246 Hamburg

Geschäftsführer

Prof. Dr. sc. pol. Walter Teichmann

Leiterin Aus-, Fort- und Weiterbildung Gesundheitsfachberufe

Wilma Kuhls

Telefon	 040 - 7410-54442

Fax 	 040 - 7410-56232

Email 	 bildungsakademie@uke.de

Internet 	 www.uke.de/bildungsakademie

Standort

Kollaustr. 67-69

22529 Hamburg


